
 

1 
 

Sommerschule 2026: Informationsblatt für Lehrer/innen 

Allgemeines  
 

o Die Sommerschule 2026 findet in den letzten beiden Wochen der Sommerferien statt. Die 

Teilnahme ist in beiden Wochen oder wochenweise möglich und ist FREIWILLIG. 

 

o Der Unterricht findet in der Regel vormittags für vier Stunden statt (Ausnahmen gibt es in 

der Sek 2). Die Standorte legen ihre genauen Beginn- und Endzeiten autonom fest; der 

Unterricht beginnt jedoch frühestens um 07:15 Uhr und endet spätestens um 13:15 Uhr.  

 

o Folgende „Arten“ von Sommerschulen gibt es: 

 

• Sommerschule „Allgemein“:  

 

o Deutschförderung auf allen Bildungsstufen 

o Primarstufe: Deutsch, Mathematik und Sachunterricht 

o Sekundarstufe I: Deutsch, Mathematik und Englisch 

o Sekundarstufe II: Deutsch, Mathematik, Fremdsprachen und typenbildende 

Gegenstände 

 

• Schulautonome Sommerschulprogramme1 – Primar, Sek I und Sek II  

• Nahtstellengruppen1 – Sek I und Sek II 

 

Deutschförderung 
Im Schuljahr 2025/26 sind alle ao-Schüler/innen, die im ao-Status „Ungenügend“ eingestuft sind, 

verpflichtet, an der Sommerschule teilzunehmen. Somit entsteht im Vergleich zum Vorjahr ein 

großer Mehrbedarf an Unterrichtenden. 

 

Für die Deutschfördergruppen werden Lehrer/innen mit Lehramt Deutsch bzw. DaZ-

Zusatzausbildung bevorzugt – aber auch Unterrichtende anderer Fächer sind herzlich willkommen.  

 

Für besonders Interessierte gibt es im Sommersemester 
Fortbildungsmöglichkeiten im DaZ-Bereich. 

Nähere Informationen dazu finden Sie hier.  

                                                           
1 es unterrichten nur Stammlehrer/innen des Sommerschulstandorts. 

 

https://www.bimm.at/themenplattform/thema/sommerschule-2026-daz-foerderung-konkret/
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Vergütung des Einsatzes:  
Lehrer/innen MIT aufrechtem Dienstverhältnis zum Zeitpunkt der Sommerschule können 

wählen, ob sie ihren Einsatz vergütet haben möchten oder ob die Unterrichtsverpflichtung im 

Folgeschuljahr reduziert werden soll („Einrechnung“). 

o Fixer Stundensatz: EUR 62,70 brutto/Unterrichtsstunde2 

 

ODER 

 

o Einrechnung – Verminderung der Unterrichtsverpflichtung im Unterrichtsjahr 2026/27 (36 

geleistete Unterrichtsstunden (unabhängig vom Unterrichtsgegenstand) = 1 

Wochenstunde). 

 

Bei Registrierung nach dem 31. März kann der Wunsch nach einer Einrechnung nicht mehr 

berücksichtigt werden. 

 

Lehrer/innen OHNE aufrechtes Dienstverhältnis zum Zeitpunkt der Sommerschule können 

KEINE Auswahl treffen. 

o Stundensatz: EUR 37,50 brutto/Unterrichtsstunde2 

 

Es erfolgt eine Anstellung bei der BD Steiermark für die Zeit des Einsatzes in der 

Sommerschule. Individuelle Fragen dazu beantwortet die Personalabteilung in der 

Bildungsdirektion. 

Registrierung 
Die Registrierung3 für den Einsatz ist über diesen Link für alle Lehrkräfte möglich.  

Hierbei ist die Vorauswahl des präferierten Einsatzortes möglich. Sollte an dem bevorzugten 

Standort kein Einsatz möglich sein, erfolgt eine andere Zuteilung ausschließlich nach Rücksprache. 

                                                           
2 keine Fächervergütung, keine Differenzierung nach Unterrichtsgegenständen, keine RGV-
Ansprüche bezüglich Anreise an den Standort der Sommerschule 
 
3 Die Registrierung garantiert nicht den Einsatz. Die endgültige Zuteilung zu einer Gruppe trifft die 

Standortleitung der Sommerschule in Zusammenarbeit mit der zuständigen Bildungsregion.  

 

https://app-neu.sommerschule.gv.at/sommerschuleRegistrierung/web/ui/#Registrierung

